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Der Oberbefehlshaber der Armee
A. H. Q., den 28. Juni 1940.

Tagesbefehl
f -.

Offiziere, Unteroffiziere, Soldaten!

An unsern Grenzen haben die Kriegführenden

soeben die Waffen niedergelegt. Getreu den

eingegangenen Verpflichtungen haben sie die Neutralität

der Schweiz geachtet.

In einigen Tagen wird ein Teil von Euch

heimkehren. Wenn unsere Heimat unversehrt geblieben

ist, so verdanken wir dies vor allem dem göttlichen

Machtschutz und der Armee.

Es ist eine lange Zeit gewesen, während der Ihr

Wache gestanden seid. Eure Pflicht habt Ihr mit

Disziplin und Würde erfüllt. Um dies zu können, habt

Ihr schwere Opfer bringen müssen. Damit hat ein

jeder den Dank des Landes verdient.

Ich habe eine teilweise Demobilmachung mit

Piketfstellung befohlen. Diese Maßnahme beschränkt

sich vorläufig auf die älteren Jahrgänge, deren Rückkehr

ins bürgerliche und wirtschaftliche Leben

besonders nötig ist.

Um zu verhindern, dafj die demobilisierten

Soldaten der Arbeitslosigkeit anheimfallen, habe ich

die Schaffung von Einheiten Freiwilliger vorgesehen,

die insbesondere die Befestigungsarbeiten fertig zu

stellen haben.

Die Aufgabe der Armee ist nicht beendigt. Sie

bleibt für morgen, was sie heute ist und was sie auch

gestern war: die Verteidigung der Ehre und der

Unabhängigkeit des Heimatlandes.

Um diesem Auftrag weiterhin gewachsen zu sein,

mufj die Armee ausgebildet und geübt bleiben. Ihr

moralischer Halt und ihre Widerstandskraft müssen

bewahrt werden.

Einzig der Tod befreit den Schweizersoldaten

von seiner Pflicht gegenüber dem Vaterland.

Der General: Guisan.
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